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Antonia Hornberg kehrt zurück:
Verstärkung für die SG 99 Andernach

Antonia Hornberg kehrt nach zwei Jahren zurück zur SG 99
Andernach und ist im Test gegen Mainz sofort

spielberechtigt.

Rückkehr einer talentierten Spielerin im
Frauenfußball: Antonia Hornberg stärkt die
SG 99 Andernach

Die SG 99 Andernach freut sich über die Rückkehr von Antonia
Hornberg, einer erfahrenen Spielerin, die nach mehr als zwei
Jahren Pause wieder auf dem Platz stehen wird. Diese Rückkehr
könnte nicht nur die Teamdynamik verändern, sondern auch
einen neuen Impuls für den Frauenfußball im Rheinland geben.

Antonia Hornberg: Ein Wiedersehen nach
zwei Jahren

Die 33-jährige Triererin hat ihre Fußballschuhe wieder
geschnürt, nachdem sie seit 2021 eine Pause eingelegt hatte.
Die Entscheidung von Hornberg, ihr Comeback zu feiern, kam
nicht nur für die Spielerin selbst als positive Überraschung,
sondern auch für die Trainerin von SG 99, Isabelle Hawel. „Toni
wird in vielerlei Hinsicht eine Bereicherung für das Team sein“,
äußerte sich Hawel begeistert über die Rückkehr. Sie betont,
dass Hornberg eine wertvolle, flexible Spielerin ist, die der
Mannschaft viel Kraft und Dynamik verleihen kann.

Ein beeindruckender Werdegang



Antonia Hornberg hat sich in der Vergangenheit einen Namen im
deutschen Frauenfußball gemacht. Ihre Karriere begann 2011
beim TuS Issel und führte sie über den SC 07 Bad Neuenahr bis
zu den SG 99 Andernach. In 73 Spielen erzielte sie
beeindruckende 23 Tore, darunter ein unvergesslicher Treffer im
DFB-Pokal-Viertelfinale gegen Eintracht Frankfurt im März 2021.
Dieser Moment bleibt vielen Fans des Fußballs als Höhepunkt
ihrer bisherigen Laufbahn in Erinnerung.

Die Auswirkungen auf die Mannschaft

Die Rückkehr von Hornberg zu SG 99 Andernach könnte einen
Anstoß geben, um die Leistung des Teams in der Zweiten
Bundesliga zu steigern. Ihre Fähigkeiten und Erfahrungen
werden nicht nur für die jüngeren Spielerinnen von Bedeutung
sein, sondern könnten auch eine Schlüsselfunktion in taktischen
Strategien einnehmen. Hornberg wird bereits im kommenden
Testspiel am Samstag gegen den FSV Mainz 05 zum Einsatz
kommen und könnte so sofort entscheidend zur Teamstimmung
beitragen.

Ein Schritt in die richtige Richtung für den
Frauenfußball

Die Wiederaufnahme von Antonia Hornberg im aktiven
Spielbetrieb ist nicht nur für die SG 99 Andernach und die
Spielerin selbst von Bedeutung, sondern steht auch symbolisch
für einen Trend im Frauenfußball, der das Comeback nach
Verletzungen oder Pausen feiert. Ihre Rückkehr könnte andere
Spielerinnen ermutigen, ebenfalls den Schritt zurück ins Spiel zu
wagen, und gleichzeitig das Interesse am Frauenfußball in der
Region fördern.

Insgesamt zeigt die Rückkehr von Antonia Hornberg, dass es im
Frauenfußball immer noch Raum für talentierte Spielerinnen
gibt, die bereit sind, ihre Leidenschaft für das Spiel wieder
aufleben zu lassen. Die Zuschauer dürfen gespannt sein, wie sie



sich in den kommenden Spielen präsentieren wird.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

